
 
Sitzungsvorlage 

 
zu Punkt 17. für den öffentlichen Teil der Sitzung 

der Gemeindevertretung (Gemeinde Bovenau) 
am Montag, 27. November 2017 

 
 
Sachstandsbericht zur Sanierung und dem Ausbau des Wasserversorgungsnetzes 
Wakendorf           
 
1. Darstellung des Sachverhaltes: 
 
Die Gemeindevertretung hat dem Wasserversorgungsverein Wakendorf eine rückzahlbare 
Finanzierungshilfe bis 240.000,00 EUR gewährt, um die notwendigen Sanierungs- und Aus-
bauarbeiten durchführen zu können. 
 
Die Sanierungsarbeiten, die im Wesentlichen die Neuverlegung eines Leitungsabschnitts 
sowie die Überprüfung, Neuinstallation und teilweise Ergänzung der Absperrschieber um-
fasste, sind weitestgehend abgeschlossen. Es wurden umfangreiche Sucharbeiten durchge-
führt, um eine umfassende und aktualisierte Bestandskarte zu erstellen. Mehrkosten sind 
u.a. durch die sehr aufwendige Dokumentation des Versorgungsnetzes entstanden. 
 
Unvorhergesehen trat ein Leitungsschaden am Pumpenhaus auf, der zu erheblichen Aus-
spülungen geführt hatte und eine komplette Freilegung des Außenmauerwerkes erforderlich 
gemacht hat. Hierbei wurde auch festgestellt, dass einige abgehende Leitungen ohne Funk-
tion sind. Der gesamte Bereich, incl. der technischen Einrichtungen, muss saniert werden. 
Hierzu läuft die Grundlagenermittlung. 
 
Der Ausbau des Versorgungsnetzes bis zum ehemaligen Kirchspielkrug wird wegen der er-
heblichen Kosten nicht weiter verfolgt. 
 
Für den Ausbau des Versorgungsnetzes in Richtung Wakendorf gab es ein Informationsge-
spräch mit potentiell interessierten neuen Anschlussnehmern.  
Gemeindlicherseits wurde dabei kommuniziert, dass sehr wahrscheinlich ein Baugebiet im 
Bereich Wakendorf / Rosenberg entstehen soll, dass ebenfalls über diesen Leitungsausbau 
versorgt werden würde. Da hierzu aber noch keine Planung und somit auch noch keine Kos-
tenkalkulation vorliegen, konnte der mögliche Anschlusspreis noch nicht kalkuliert wurde. Es 
wurde in Aussicht gestellt, dies in der 1. Jahreshälfte 2018 ermitteln zu können. 
 
Die Abrechnung der o.g. Sanierungsarbeiten ist über die Amtsverwaltung dokumentiert, die 
Zusammenarbeit mit dem Vorsitzenden des Wasserversorgungsvereins funktionierte ein-
wandfrei. 
 
2. Zur Sitzung der Gemeindevertretung Bovenau 
 
Im Auftrage   
    
gez.    
Lina Tedsen   
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